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Um sich gegenüber großflächigen Vertriebsformen 
„auf der grünen Wiese“ behaupten zu können, 
wurde unter der Leitung des Stadtmarketings 
Hall ein Stadtplan analog einem Centerplan eines 
Einkaufszentrums entwickelt. In gedruckter Form 
führt der Plan - dessen Erscheinungsbild ganz 
bewusst an das Design eines Einkaufszentrums 
angelehnt ist - Einheimische und Gäste einfach 
und unkompliziert durch die Haller Altstadt. 
Durch den übersichtlichen Aufbau wird das 
breite Angebot in der Altstadt auf einen Blick 

v.l.: Mag. Michael Gsaller (Stadtmarketing Hall), Architekt Univ.-Ass. DI Dr. Wolfgang Andexlinger, LR 
Patrizia Zoller-Frischauf, Bgm. Mag. Johannes Tratter und Vzbgm Dr. Eva Posch.

Neuer Stadtplan für das "Einkaufszentrum 
Haller Altstadt"

ersichtlich und stellt zudem eine umfassende 
Orientierungshilfe dar.
Ein 3D-Plan auf der Rückseite – gestaltet 
vom Haller Graphiker Peter Fejes – zeigt 
zusätzlich den historischen Teil der Altstadt 
mit allen Sehenswürdigkeiten. Ebenso fin-
det man mithilfe des Plans problemlos alle 
Haltestellen, Taxistandplätze, Kurzparkzonen, 
Tiefgaragenplätze, etc.
„Mit dieser neuen Visualisierung des Angebotes 
in der Haller Altstadt, geht man einen richtigen 

Schritt in Richtung Professionalisierung und 
Stärkung der kleinstrukturierten Wirtschafts
betriebe, die im Gegensatz zu riesigen, auf 
dem Reißbrett entstandenen Einkaufszentren 
jenes Flair vermitteln, das unsere Stadt für Ein
heimische, Gäste und Besucher so lebenswert 
macht“, ist Bürgermeister Mag. Johannes Tratter 
überzeugt. Er dankte, ebenso wie Vzbgm. Dr. Eva 
Posch, auch Wirtschaftlandesrätin Patrizia Zoller-
Frischauf, denn das Land Tirol hat dieses Projekt 
großzügig finanziell unterstützt. "Hier wird der 
Branchenmix vor den Vorhang geholt, es herrscht 
eine sehr positive Aufbruchsstimmung", fand die 
Landesrätin lobende Worte für den Stadtplan  
"Einkaufszentrum Haller Altstadt".

Der Plan, der von YEAN. Network for Spatial 
Research Studies (www.yean.info) nach um-
fangreichen Recherchen und Erhebungen ent-
wickelt und umgesetzt wurde, ist bewusst wie 
ein Einkaufszentrum aufgebaut. Hier hat man 
eine Idee aufgegriffen, die im Rahmen eines 
Stromboli-Projektes "Leben im Monument" 
bereits vor einigen Jahren künstlerisch auf dieses 
"Einkaufszentrum Altstadt" hingewiesen hatte. 
Übersichtlich und einfach findet man einerseits 
alle öffentlichen Einrichtungen der Stadt, anderer
seits alle Betriebe, die ihre Dienstleistungen in 
der Altstadt anbieten. "Manchmal braucht es 
Behelfsmittel, um Qualität, wie sie die Haller 
Altstadt bietet,   die Vielfalt des Angebots auch 
den BewohnerInnen wieder bewusst sichtbar zu 
machen", betont Architekt Univ.-Ass. DI Dr. 
Wolfgang Andexlinger. 
Natürlich gibt es diesen neuen Stadtplan auch 
online. Sämtliche Infos und Daten können 
unter www.haller-kaufleute.at abgerufen wer-
den. Ein besonderes Feature stellt die spezielle 
Suchfunktion dar, durch die einfach und schnell 
die Öffnungszeiten aller Mitgliedsbetriebe an-
zeigt werden. Erstellt wurde der neue Internet-
Auftritt von der Haller Internetagentur "Netgraf 
Webdesign & Internetservice"

Der neue Stadtplan ergeht noch im September 
an alle Haushalte in der Region Hall-Wattens 
und ist zudem in allen Haller Geschäften und 
im Tourismusverband Hall-Wattens erhältlich.

Die Haller Altstadt hat sich in den vergangenen Jahren auch als vita-
ler Wirtschaftsstandort mit ganz besonderem Flair etabliert. Rund 300 
Kaufleute, Handwerker und Freiberufler arbeiten heute im Zentrum von Hall, 
in Summe werden dadurch 1.200 Vollzeitarbeitsplätze geschaffen. Um die-
ses Bewusstsein weiter zu stärken, wurde vom regionalen Stadtmarketing 
mit Unterstützung der Stadtgemeinde Hall, dem TVB Region Hall-Wattens, 
dem Verein der Haller Kaufleute und dem Land Tirol das Projekt „Stadtplan 
Einkaufszentrum Haller Altstadt“ aus der Taufe gehoben. 



2	 Stadtzeitung	 Nr. 30/2010

Wochenenddienste Kirchliche 
Nachrichten

PFARRKIRCHE ST. NIKOLAUS:
Hl. Messen: Do und Fr  19 Uhr,  Di 
9 Uhr, Sonn- und Feiertage 9.30 + 
19 Uhr, Rosenkranz: Mo bis Fr ab 
18.30 Uhr.
Fr, 3. September (Herz-Jesu-
Freitag): 19 Uhr Abendmesse und 
eucharistische Anbetung bis 20 Uhr, 
anschl. Beichtmöglichkeit;
Sa, 4.  September:  19 Uhr 
Sonntagvorabendmesse in der 
Jesuitenkirche; 
So, 5. September: 9.30 Uhr 
Pfarrgottesdienst; 19 Uhr Abend
messe;
Di, 7. September: 9 Uhr Gottes
dienst.

HERZ-JESU-BASILIKA:
Hl. Messen: Mo-Sa 7 Uhr, Sonn- und 
Feiertage 7 Uhr (Singmesse), tgl. 
16.20 Uhr Rosenkranz mit Segens
andacht. 

JESUITENKIRCHE:
Hl. Messen: Sa 19 Uhr.
Sa, 4. September: 19 Uhr Sonntag
vorabendmesse.

HEILIGGEISTKIRCHE:
Hl. Messen: an Werktagen 6.30 
Uhr; So + Feiertage 7 Uhr (Sing
messe); tgl. 17 Uhr Rosenkranz, 
17.30 Uhr Vesper.

FRANZISKANERKIRCHE:
Hl. Messen: werktags  8 Uhr, So +  
Feiertage 8 + 10 Uhr. Beichtgelegen
heit: Sa 16-17 Uhr.
Mi, 8. September (Fest Mariä 
Geburt): 7.45 Uhr Festmesse mit 
Laudes (Morgenlob).

KLOSTERKIRCHE THURNFELD:
Hl. Messen: Sonn- und Feiertage, 
8 Uhr, werktags 7 Uhr. Jeden 
Herz-Jesu-Freitag Aussetzung des 
Allerheiligsten bis 17 Uhr zur Anbe
tung.

KLOSTERKIRCHE DER 
KREUZSCHWESTERN (Bruckerg.):
Hl. Messen: Sonn- und Feiertage 
8.30 Uhr. 

KIRCHE HEILIGKREUZ:
Hl. Messe: So + Feiertage 8.30 Uhr. 
Sa 18 Uhr Rosenkranz.

Apotheken-Nacht- und
WochenenddieNst:
Do, 2. Sept.: Apotheke St. Georg, Rum, 
Dörferstraße 2 • Fr,  3. Sept.: Kur- und 
Stadtapotheke, Hall, Ob. Stadtplatz• 

Sa, 4. Sept.: Paracelsusapotheke, Mils, 
Kirchstraße 20 • So, 5. Sept.:  Marien
apotheke, Absam, Dörferstraße 36 • 

Mo, 6. Sept.:  St. Magdalena-Apotheke, 
Hall, Unterer Stadtplatz •  Di, 7. 
Sept.:  Haller Lend Apotheke, Hall, 
Brockenweg 35• Mi, 8. Sept.: Kur- 
und Stadtapotheke, Hall, Oberer 
Stadtplatz• Do, 9. Sept.: Apotheke 
Rumer Spitz, Rum, Serlesstraße 11.

Ärztl. Wochenenddienst: 
Notärztlicher Dienst 9-10 Uhr
Sa, 4. September: Dr. Ursula Zangl, 
Hall, Kaiser-Max-Straße 37, Tel. 05223 
/57060;
So, 5. September: Dr. Christoph 
Schumacher, Thaur, Dorfplatz 1, Tel. 
05223/493049.

Zahnärztlicher Notdienst: 
(9-11 Uhr)
Sa, 4.,+ So, 5. September: Dr. Otmar 
Nassberger, Innsbruck,  Schneeburg
gasse 50 a, Tel. 0512 / 288665.

TAG & NACHT Aufsperr-Notdienst, 
0664/1010 290, Schlüsselschmiede 
Graber GmbH.

Aus dem Standesamt

Schlüsselnotdienst

PFARRKIRCHE ST. FRANZISKUS/ 
SCHÖNEGG:
Hl. Messen: So + Feiertage 9.30 Uhr, 
Di, Do + Sa 19 Uhr.

Evang.  Gottesdienst:
So, 5. September: 10 Uhr Gottes
dienst mit Abendmahl in der Johan
neskirche (Mehl).

GEHEIRATET HABEN: 
Harald BLENDER und Caroline 
KIRCHER, beide aus Hall
Johann NIEDERLECHNER, Hall, und 
Astrid LEHNER, Schwaz

GEBOREN WURDEN:
Felix KNAPP
Eren UYANIK

GESTORBEN SIND:
Dorothea BAUMGARTNER geb. Vogel, 
86 Jahre
Edwin KLINGLER, 71 Jahre
Margarethe GERZABEK geb. Salz
geber, 86 Jahre
Alois EINSPINNER, 80 Jahre

Katholischer 
Familienverband
Die Jahreshauptversammlung 
der Zweigstelle Pfarre Hall / St. 
Nikolaus des Katholischen Fami
lienverbandes findet am Mitt
woch, 8. September, um 20 Uhr im  
Pfarrheim Bachlechnerstraße statt. 
Auf dem Programm u.a Wahl des 
Vorstandes, Bericht des Kassiers, 
Einblick in die Vereinstätigkeit 
und die Verabschiedung einer 
Mitarbeiterin. 

HPE-Selbsthilfegruppe
Die HPE-Selbsthi l fegruppe für 
Angehörige psychisch Erkrankter 
lädt herzlich ein zum nächsten Treffen 
am Dienstag, 21. September, 19 Uhr, 
im Sozial- und Gesundheitssprengel, 
Erlerstraße 2/1. Stock. Information: 
0664 9451456 (Elfriede Faulhammer).

(20 Wochenstunden ab Mitte Oktober 2010)

Einschlägige Ausbildung (insbes. Kunstgeschichte) und Erfahrung erfor-
derlich. Nähere Informationen unter www.hall-in-tirol.at/369.html
Bewerbungen bis längstens 13. September 2010 an Stadtamtsdirektor 
Dr. Knapp, Stadtamt, Oberer Stadtplatz 1-2, 6060 Hall in Tirol. 

Der Bürgermeister: 
Mag. Johannes Tratter

Betreuung des 
Haller Stadtmuseums

Stellenausschreibung

Diesen Tag werden die acht Kinder 
aus dem Flüchtlingswohnheim 
Hall wohl nicht so schnell verges-
sen: globo.reisen ist eigentlich ein 
Reisebüro, das sich auf Reisen in 
touristisch anspruchsvolle Länder 
spezialisiert hat. Für einen Tag 
hat Margit Krajnc den Spieß um-
gedreht und Kindern aus fernen 
Ländern einen Ausflug in Tirol 
geschenkt.  „Wir werden auf unse-
ren Erlebnisreisen in allen Ländern 
immer sehr freundlich empfangen 
und aufgenommen. Das war Grund 
genug, diese Gastfreundschaft 
den Haller Flüchtlingskindern 
zurück zu geben“, erklärt Margit 
Krajnc von globo.reisen den Grund, 
warum sie acht Kinder aus dem 
Flüchtlingsheim in Hall zu einem 
Tag im Alpenzoo eingeladen hat.
Schon die Busfahrt nach Innsbruck 
war für viele der Kinder, die selten 

Reisen einmal anders

aus dem Areal des Wohnheimes her-
aus kommen, ein Erlebnis. Nach der 
Auffahrt mit der Nordkettenbahn 
auf die Hungerburg und einem 
kurzen Fußmarsch zum Alpenzoo 
begann erst das richtige Abenteuer. 
„Am besten haben mir die Bären 
und die Wölfe gefallen“, berichtete 
der 9-jährige Amir aus Afghanistan.
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Sprechstunde der 
Wohnungsreferentin 
Nächster Termin der Wohnungsreferentin, 
Vzbgm. Dr. Eva Posch im Wohnungsamt, 
Rosenhaus, 1. Stock: Montag, 6. September, 
17 bis 18 Uhr. Voranmeldungen unter Tel. 
05223 / 5845-231 erbeten.

Sprechstunde des 
Bürgermeisters entfällt
Im September entfällt die monatliche 
Morgen-Sprechstunde urlaubsbedingt. 

Die Städtischen Kindergärten Fuxmagengasse, 
Schönegg (Weißenbachstraße), Bachlechnerstraße 
und Schlöglstraße beginnen das Kindergartenjahr 
2010/2011 am Montag, 13. September 2010, 
um 8 Uhr.
An diesem Tag ist nur vormittags bis 11.30 
Uhr Kindergartenbetrieb. Nachträgliche 
Einschreibungen (falls Platz vorhanden) werden 
ausnahmslos an diesem Montag, von 14 bis 16 
Uhr, in den jeweiligen Kindergärten durchgeführt. 
Ab Dienstag, 14. September 2010, ist normaler 
Kindergartenbetrieb. Die Kinder können bis 
spätestens 9 Uhr (Kindergarten Fuxmagengasse 
bis spätestens 8.30 Uhr) in den Kindergarten 
gebracht werden.

Beginn in den Städt. Kindergärten
Öffnungszeiten: 
• Kindergarten Fuxmagengasse: Montag bis 
Freitag jeweils von 7 bis 14 Uhr.
• Ganztagesgruppe im Kindergarten Schönegg 
von 6.45 Uhr durchgehend bis 16.30 Uhr inkl. 
Mittagessen und Mittagsruhe (für Kinder berufs-
tätiger Mütter).
• Kindergarten Bachlechnerstraße: Montag bis 
Freitag jeweils von 7.15 bis 12.30 Uhr und von 
13.30 bis 16 Uhr.
• Kindergarten Schlöglstraße: Montag bis Freitag 
jeweils von 7 bis 13 Uhr.

Der Bürgermeister
Mag. Johannes Tratter e. h.

Volksschule am Unteren 
Stadtplatz
Mittwoch 8. September: 8 Uhr Beginn des 
Schuljahres.

Volksschule am Stiftsplatz
Das Schuljahr 2010/11 beginnt am Mittwoch, 8. 
September, um 7.45 Uhr. Alle Schulkinder wer-
den in ihre Klassenräume eingewiesen.Weitere 
Informationen für die ersten Schultage erteilen die 
jeweiligen Klassenlehrerinnen. Die Direktion ist ab 
Montag, 6. September. von 9 Uhr bis 11 Uhr besetzt.

Europahauptschule
Mittwoch, 8. September: 7.30 Uhr Einlass in 
das Schulgebäude; 7.45 – 9.30 Unterricht, 
Einweisung in die Klassen. Bitte Schreibzeug und 
Hausschuhe mitnehmen. Für die 1. Klassen – 
Zeugnis der 4. Volksschule mitnehmen; 9.45 Uhr     
Wiederholungsprüfungen;
Sprechstunde des Direktors: Freitag,  4., und Montag, 
6. September, jew. 9 - 10 Uhr. 

Hauptschule Dr. Posch  
Mittwoch, 8. September: 9 Uhr Einweisung in die 
Klassen; bitte Schreibzeug und Hausschuhe mitbrin-
gen! Die SchülerInnen der ersten Klassen versam-
meln sich mit den Eltern und den Klassenvorständen 
im Turnsaal. 10 Uhr Eröffnungskonferenz, 11.30  Uhr 
Wiederholungsprüfungen, Teil 1;
Donnerstag, 9. September: 7.45 – 11.30 Uhr 

Termine für den Schulbeginn
Unterricht mit Bücherausgabe; Schultasche und 
Erlagscheinabschnitt mitbringen! 11.30 Uhr   
Wiederholungsprüfungen, Teil 2; 
Freitag, 10. September: 7.45 – 11.30 Uhr Unter
richt; 11.45 Uhr Kurzkonferenz
Sprechstunde der Direktorin: Dienstag, 7. September 
10 bis 11  Uhr, bzw. unter Tel. 05223/562 42-11.

Hauptschule Schönegg
Mittwoch, 8. September: 7.45 – 9.30 Uhr Ein
weisung in die Klassen, Organisatorisches;
Donnerstag, 9. September: 7.45 – 9.30 Uhr 
Klassenvorstandsstunden;
Sprechstunden des Direktors: Dienstag, 7. Sep
tember, 10 – 11 Uhr und nach Vereinbarung.

Schule  am Rosenhof / 
Sonderpädagogisches Zentrum
Mittwoch, 8. September: Einlass in das Schul
gebäude ab 7:30 Uhr; Unterricht von 7.45 bis 9.30 
Uhr;  Einweisung in die Klassen, Schreibzeug und 
Hausschuhe mitbringen;
Donnerstag, 9. September: Unterricht 7.45 bis 
10.25 Uhr;
Montag, 13. September: Beginn der Nachmittags
betreuung;
Sprechstunden der Direktorin: Freitag, 3. September 
9 - 12 Uhr, Tel: 05223/45025.

Polytechnische Schule

Mittwoch, 8. September: Alle SchülerInnen der 

Polytechnischen Schule Hall treffen sich um 7.45 
Uhr vor der Schule. Es erfolgt die (vorläufige) 
Einweisung in die Klassen. Mitzubringen sind:   letztes 
Schulzeugnis, Schreibzeug, Papier, Hausschuhe. 
Schüler des vergangenen Schuljahres, die zu einer 
Wiederholungsprüfung antreten, kommen zu den 
vereinbarten Terminen.
Sprechstunde des Direktors: am Freitag, 3. 
September, am Montag, 6. September, sowie 
am Dienstag, 7. September von 9 bis 12 Uhr.Tel: 
05223/45 0 27.

Gymnasium der Franziskaner
Montag, 13. September: 7.45 Uhr Beginn 
der schriftlichen Wiederholungsprüfungen (die 
jeweiligen Prüfungstermine wurden den betref-
fenden SchülerInnen schriftlich mitgeteilt) 9 Uhr 
Einweisung in die einzelnen Klassen, Einschreibung, 
Schulbuchaktion, Klassenvorstandsstunde bzw. 
Unterricht; 
Dienstag, 14. September: 7.45 Uhr Beginn 
des Unterrichts und der schriftlichen Wieder
holungsprüfungen;
Donnerstag, 16. September: 11 Uhr Eröffnungs
gottesdienst in der Stadtpfarrkirche.
Sprechstunde des Direktors: Montag, 6. September, 
bis Freitag, 10. September, jeweils 9 - 12 Uhr.

Bundeshandelsschule / 
Bundeshandelsakademie
Montag, 13. September:  7.45 Uhr Eröffnungs
konferenz; 8.35 Uhr Einschreibung in die Klassen, 
9.35 Uhr Beginn der Wiederholungsprüfungen; 
Dienstag, 14. September:  7.45 Uhr Unterricht und 
Wiederholungsprüfungen; 	
Mittwoch, 15. September:  7.45 Uhr Unterricht.

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42 5 25

Special der Woche!
Ägypten | Hotel Flamenco Beach | Kategorie 4*

ab/bis Innsbruck oder Salzburg, 6.-23. September 2010

Doppelzimmer | Halbpension | 1 Woche ab  499,- pro Person
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„Beim Hearing hat sich gezeigt, dass Christa 
Them von allen Bewerberinnen und Bewerbern 
die mit Abstand besten Voraussetzungen 
für diese wichtige Position mitbringt“, sagte 
Wirtschaftslandesrätin Patrizia Zoller-Frischauf, 
Eigentümervertreterin der UMIT: „Die wis-
senschaftlichen Schwerpunkte von Frau Them 

bewegen sich rund um die Pflegewissenschaft 
und sind somit genau jene Themen, die auch in 
der UMIT von höchster Bedeutung sind. Weil es 
sich um wichtige Zukunftsthemen der Medizin 
handelt. Die Bevölkerung wird immer älter, 
damit wird auch der Pflegebedarf der Menschen 
stetig steigen und auch die Altersmedizin wird 
in den nächsten Jahren enorm an Bedeutung 
gewinnen.“
Umso besser sei es für die UMIT, „unter der 
Führung einer Expertin zu stehen, die ihr 
Geschäft so zusagen von der Pieke auf gelernt 
hat“, verwies die Landesrätin darauf, „dass Frau 
Them ausgebildete Diplomkrankenschwester ist, 
später Erziehungswissenschaften studiert hat, 
um dann im Fach Gesundheitswissenschaften zu 
habilitieren“, geht Zoller-Frischauf fest davon 
aus, „dass Christa Them die Herausforderungen, 
die auf sie warten, leicht bewältigen kann und 
wird“. Es sei eine besondere Freude, „dass wir 

an der Spitze der UMIT eine Frau haben“, sagte 
Zoller-Frischauf und merkte an, „dass von den 
bundesweit 35 Universitäten nur vier von einer 
Frau geführt werden.“

Garant für eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung
Für Them ist die Bestellung zur Rektorin der 
größten Privatuniversität Österreichs eine 

UMIT-Rektorin Them für weitere drei Jahre bestellt
In der Generalversammlung der UMIT GmbH wurde Ende Juli Univ.-Prof. Dr. 
Christa Them zur neuen Rektorin der UMIT für die Dauer von drei Jahren be-
stellt. Them, die nach dem Wechsel von Rektor Univ.-Prof. Dr. Armin Graber 
in das Management eines internationalen Pharmakonzerns bereits seit 
Jänner die Funktion einer interimistischen Rektorin der Privatuniversität für 
Gesundheitswissenschaften, Medizinische Informatik und Technik innehatte, 
setzte sich in einer Ausschreibung durch.

LR Patrizia Zoller-Frischauf (re) gratulierte 
Rektorin Dr. Christa Them zur Bestellung.

„Während der Bund laufend über die Gesund
heitsreform redet, zeigen wir in Tirol, wie 
man moderne Gesundheitspolitik für die 
Bevölkerung macht. Durch die Integration 
des BKH Hall in die TILAK stärken wir die 
Attraktivität des Standortes Hall, erhöhen die me-
dizinische Versorgungsqualität im Zentralraum 
und heben Kostendämpfungspotenziale. Als 
Gemeindereferent ist mir dabei besonders 
wichtig, dass wir dadurch langfristig auch die 
Gemeinden finanziell entlasten werden“, erläu-
tert Landeshauptmann Günther Platter.
Tiroler Gesundheitspolitik auf richtigem Weg
„Es ist uns wirklich etwas Großes gelungen“, 
freut sich Gesundheitslandesrat Bernhard Tilg 
und bedankt sich bei allen Beteiligten, bei 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, den 
Spitalsmanagern, den Verwaltungsbehörden 
und bei den politischen Funktionären für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit. Der beson-
dere Dank des Gesundheitslandesrates gilt den 
Bürgermeistern des Bezirkes Innsbruck-Land, 
die mit diesem Schritt und mit Hilfe der TILAK 
die medizinische Versorgungsqualität für ihre 
Bevölkerung weiter erhöhen werden. „Im 
Hintergrund wurde Monate lang hart verhandelt, 
damit diese Fusion zustande kommt. Um so mehr 
freut es mich, dass diese Strukturreform derart 
friktionsfrei funktioniert hat. Die Tiroler Politik 
hat dafür gesorgt, dass die Weichen in die rich-

Bezirkskrankenhaus Hall ab 1.1.2011 
unter TILAK-Dach
Wie berichtet, wird das Haller Bezirkskrankenhaus wird mit Jahresbeginn 2011 
zum Landeskrankenhaus und kommt unter das Dach der TILAK. Die gesetz-
lichen und vertraglichen Voraussetzungen dafür wurden nun von der Tiroler 
Landesregierung in ihrer ersten Sitzung nach der Sommerpause beschlossen.

tige Richtung gestellt worden sind, damit unser 
Tiroler Gesundheitssystem langfristig auf diesem 
hohen Niveau abgesichert wird“, so Tilg.
Gemeindeverband leistet fixen 
Jahresbeitrag 
Der Gemeindeverband bleibt Eigentümer des 
Krankenhausareals, räumt dem Land Tirol aber 
ein Baurecht ein. Anstelle der Verbandsbeiträge 
der Gemeinden des Bezirkes Innsbruck-Land 
zur Deckung der Abgänge bzw. für Investitionen 
leistet der Gemeindeverband Bezirkskrankenhaus 
Hall basierend auf den derzeitigen Ausgaben 
künftig jährliche Fixzahlungen an das Land. 
Für das Jahr 2011 leistet der Gemeindeverband 
einen Beitrag von 3,3 Millionen Euro. Dieser 
steigert sich bis zum Jahr 2015 schrittweise 
auf 3,64 Millionen Euro und wird dann an die 
Teuerungsrate angepasst. „Für die Gemeinden 
bedeutet das keine finanzielle Mehrbelastung. 
Mittelfristig gesehen wird es für die Gemeinden 
im Vergleich zur selbständigen Weiterführung 
des Bezirkskrankenhauses sogar günstiger“, 
sieht der Landeshauptmann eine Entlastung 
der Gemeinden. Für die Bediensteten des 
Bezirkskrankenhauses Hall ändert sich nichts. 
Die bestehenden Dienstverhältnisse werden 
fortgeführt und unter Wahrung aller Rechte und 
Pflichten in den Landesdienst übergeführt. Alle ab 
1. Jänner 2011 neu eintretenden MitarbeiterInnen 
werden Landesvertragsbedienstete.

Bestätigung für die Arbeit, die sie seit 2003 
an der UMIT leistet. Sich für die Position 
der Rektorin zu bewerben sei keine einfache 
Entscheidung gewesen. „Ich habe in den vergan-
genen Jahren mit meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sehr viel Energie in den Aufbau 
des Departments für Pflegewissenschaft und 
Gerontologie gesteckt. Voraussetzung für meine 
Bewerbung war, dass diese Arbeit erfolgreich 
weitergeführt werden kann“, sagte Them.
Absolut motivierend für die Bewerbung sei dann 
allerdings die konstruktive und zielgerichtete 
Zusammenarbeit als interimistische Rektorin 
mit dem Eigentümer, mit den Gremien der 
UMIT und mit Vizerektor Philipp Unterholzner 
gewesen. „Als Rektorin sehe ich mich mit mei-
nem Team als Garant für eine kontinuierliche 
Weiterentwicklung der Universität“, so Them.
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Ingunn Bindhammer, noch bis Ende des Jahres 
Geschäftsführerin der Familienregion Wilder 
Kaiser, übernimmt mit 1. Jänner 2011 die Leitung 
des Tourismusverbandes Region Hall-Wattens. 
TVB-Obmann GR Werner Nuding führt - nach 
dem Ausscheiden von GF Mag. Bettina Haas 
Ende August - die Agenden des TVB interi-
mistisch bis Jahresende. Ingunn Bindhammer, 
Diplom-Touristikkauffrau und seit 2002 mit 
der Geschäftsführung des Verbandes Wilder 
Kaiser betraut, verfügt über „eine jahrzehnte-
lange Erfahrung im Tourismus und wird mit 
ihrem großen Wissen nun unsere Ferienregion 
in kompetenter Weise führen“, sieht Obmann 
Werner Nuding der neuen Geschäftsführung 
positiv entgegen.

Neue Geschäftsführung im TVB 
Region Hall-Wattens

Konzerte 

Soe Tolloy im Parkhotel
Die musikalische Reise im 
Parkhotel geht weiter am 
kommenden Sonntag, 9. 
September, ab 17 Uhr: 
Die Singer-Songwriterin 
Soe Tolley ist zu Gast. Auf 
ihrem Debütalbum „excu-
se me mr.“ begegnet man 
emotionalen, akustischen 
Singer-Songwriter Klängen mit Elementen aus 
Jazz und einem Hauch Folklore. Soe's außerge-
wöhnliches Gespür für Melodien, die reduzierte 
Instrumentierung und vor allem ihre einfühlsame 
Stimme versprechen sanfte, leidenschaftliche, als 
auch dynamische Momente. Der Eintritt ist frei.

Seit Einführung der Spiel-mit-mir-Wochen im 
Jahr 2002 erfreuen sich diese ständig steigender 
Beliebtheit. Ziel der Aktion ist die Entlastung 
berufstätiger AlleinerzieherInnen und Eltern 
während der langen Sommerferien. 
Was einst mit 15 Kindern begann, ist in der 
Zwischenzeit auf stattliche 71 Teilnehmer 
angewachsen, was gleichzeitig eine neue 
Rekordbeteiligung bedeutet. Die Kinder im Alter 
von 4 bis 14 Jahren wurden im Kindergarten 
Bachlechnerstraße und der Europahauptschule 
ganztägig betreut. 
Drei Augustwochen lang wurde ein bunter Reigen 
aus Spiel und Spaß geboten. Die Kinder waren 
vom abwechslungsreichen Programm begeistert 

Teilnehmerrekord bei den Haller 
Spiel-mit-mir-Wochen

und die Tage vergingen wie im Fluge. Ob Berufs-, 
Zirkus- oder Sportwoche, für alle Geschmäcker 
war etwas dabei. Allein das launische Wetter 
bereitete bei der Umsetzung der geplanten 
Aktivitäten die eine oder andere Schwierigkeit. 
Besonderes Augenmerk legte das erfahrene 
Betreuerteam wieder auf die Förderung der 
Gemeinschaft und so wurden auch zahlreiche 
neue Freundschaften geschlossen. 
Die positiven Rückmeldungen seitens der Kinder 
als auch der Eltern und Betreuer zeigen, dass 
die Haller Spiel-mit-mir-Wochen eine Aktion 
sind, die neben dem Ferienexpress aus dem 
Kinderbetreuungsangebot der Stadtgemeinde 
Hall nicht mehr wegzudenken ist. 

Von StR Sabine Kolbitsch, Obfrau des Schul-, Kindergarten-, 
Familien- und Generationenausschusses

Bei gemeinsamem Spiel machen die Ferien einfach noch mehr Spaß. Foto: Marian Moschen FrühstücksbuFFet 
von 8.00 – 11.00 uhr

Warme Getränke nach Wahl, frisches Brot & Gebäck, 
Bio-Eier, Joghurt, Müsli, italienische Wurst + Käse, 

frisches Obst nach Saison u.v.m.

Für einen guten 

Start in den Tag

Tradition Cafe Meißl, Hall, Stadtgraben 14
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.00–19.00 Uhr, Sa 8.00–14.00 Uhr
Sonn- und Feiertag geschlossen. Nichtraucherzone/Rauchen gestattet

Ingunn Bindhammer
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Vereinsnachrichten

Österr. Pensionistenverband
Donnerstag, 9. September ab 14 Uhr: Kaffee
nachmittag im Stubenhaus
Dienstag, 14. September, 14 Uhr: Herbststart des 
Stubenhausklubs, Alberta und ihr Team freuen 
sich auf zahlreichen Besuch
Wandergruppe des PV Hall: Achtung, geänderte 
Beginnzeiten der Treffpunkte: bei Peter um 8.50, 
beim MPreis Schönegg 9 Uhr. 
Sonntag, 12. September:  Landeswandertag des 
Pensionistenverbandes in Götzens, Treffpunkt wie 
gewohnt bei Peter und beim MPreis Schönegg.
Donnerstag, 16. September: letzte Sommer
wanderung (Sommerabschlussrunde) von Kreith 
zum Stockerhof. Anmeldungen und Infos wie 
immer bei Peter Kolar 0650/ 8878009. 
Die Schwimmgruppe unter der Leitung von 
Lisi Plaikner startet am Freitag, 10. September 
,um 16 Uhr im Schwimmbad des Zentrum Mils 
(Landessonderschule) Milserheidestr. 1 
Die Turnergruppe unter Alma Schweighofer 
beginnt am Montag, 13. September, um 17 Uhr 
in der Volksschule Hall am Stiftsplatz und die 
Keglerpartie unter Maria Maier im KiWi Absam  
startet ebenfalls am Montag, 13. September um 
15 Uhr. Neue Interessenten können sich direkt 
vor Ort informieren und anmelden.
Achtung: Für den Herbstausflug vom 19. bis 
22. September in die schöne Wachau sind noch 
Plätze frei:  Infos und Anmeldungen bei Peter 
0650/ 8878009
Zum Geburtstag im September gratuliert der 
PVÖ ganz herzlich: Rosi Gams, Maria Hutter, 
Grete Markl, Irmgard Nardin, Agnes Pilgermair, 
Hildegard Sommer und Andreas Thumer.

Der Obmann berichtete bei dieser Gelegenheit 
von den Erfolgen des Klubs bei nationalen 
und internationalen Bewerben im vergangenen 
und laufenden Jahr. Er dankte auch für die 
Unterstützung seitens der Stadt, besonders für 
die großen Projekte wie die Landesmeisterschaft 
der Amateurfotografen 2009 zum 50 jährigen 
Bestandsjubiläum des Fotoklubs  Hall und für 
weitere Projekte wie die Auflage des Buches 
"Hall in Tirol - Seinerzeit und heute".  
Der Fotoklub wird sich für die Kinder und 
Jugendlichen engagieren und Projekte zur 
Fotografie in Haller Schulen anbieten. Weiters 
besteht der Plan, die Durchführung eines inter-
nationalen Fotobewerbes nach Hall zu holen.
Bürgermeister Mag. Hannes Tratter sagte dem
Klub auch für die Zukunft  Unterstützung zu
und bedankte sich für die Arbeit des Klubs in
der Stadt Hall.

Obmann Maislinger (re)  übergab Bürgermeister 
Tratter zu seinem Amtsantritt ein Foto des Haller 
Rathauses; links Vereinskassier Markus Seeber. 
Foto: ObmStv. Peter Seeber

Fotoklub besuchte den Bürgermeister
Die neue Führungsmannschaft des Haller Fotoklubs, Obmann Klaus 
Maislinger, Stellvertreter Peter Seeber und Kassier Markus Seeber statteten 
kürzlich Bürgermeister Mag. Hannes Tratter einen Antrittsbesuch ab. 

Nach den Plänen der Architekten Scharfetter 
- Rier errichtet die BTV (Bank für Tirol und 
Vorarlberg) derzeit auf einem 650 qm großen 
Grundstück am Stadtgraben ein modernes 
Bankgebäude mit drei Geschoßen mit je ca. 
160 qm Nutzfläche. Auch eine Tiefgarage wird 

Firstfeier bei neuem BTV-Gebäude

zur Verfügung stehen. Baustart war Ende Mai 
des heurigen Jahres, voraussichtlich wird der 
Umzug der BTV von der Altstadt in die neuen 
Räumlichkeiten Anfang Jänner 2011erfolgen. 
Vor einigen Tagen konnte bei diesem Bauprojekt 
bereits zur Firstfeier geladen werden.

Speckbacher Stadtmusik mit 
viel Programm im Herbst
Nach dem erfolgreichen Konzert bei den Innsbrucker 
Promenadenkonzerten im Innenhof der Hofburg 
Ende Juli und einer verdienten Sommerpause 
probt die Speckbacher Stadtmusikkapelle schon 
für die nächsten Ausrückungen. Am Samstag, 18. 
September, unterstützen sie die Stadtfeuerwehr Hall 
bei ihrem "Tag der Feuerwehr" mit Einmarsch um 
8.45 Uhr vom Gerätehaus zum Oberen Stadtplatz, 
dort feierliche Messe mit Fahrzeugweihe und an-
schließend Schauübungen und Vorführungen mit 
Blasmusik zur Auflockerung bis Mittag.
Am Samstag, 2. Oktober, umrahmen die Speckbacher 
Stadtmusikanten ab 10 Uhr den Erntemarkt mit 
Kiachlfest beim Bauernmarkt. Von10 bis ca 11 
Uhr spielt die ganze Kapelle und anschließend 
dann auf der Bühne eine kleine Partie. Am 
Sonntag, 10. Oktober, nehmen die Blaujacken am 
Nachmittag dann am Landeswertungsspiel des 
Blasmusikerbandes Tirol im Congress Innsbruck 
Saal Tirol teil.

Das neue Gebäude der BTV wird zu Beginn des nächsten Jahres bezogen werden. 
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Seniorenclub Hall/Mils
Stammtisch am Freitag, 3. September, 15 Uhr 
im Kolpingstüberl Hall; Kegeln am 10. und 24. 
September, jeweils um 17 Uhr im Sozialhaus 
Wattens; Karten- und Spielenachmittage am 
2./16./30. September, Beginn jeweils  um 
14 Uhr. Wandern am  14., Treffpunkt 14 Uhr 
Klammstraße in Mils.
Schwimmen im Franziskanergynasium Hall ab 
Schulbeginn wieder jeden Montag von 15 bis 
16 Uhr.
4-Tage-Ausflug in die Steiermark: Abfahrt 6 Uhr 
Kurhaus, die Milser Teilnehmer wie immer 30 
min. früher an den bekannten Einstiegsstellen.
Nachträglich sei allen Augustgeborenen 
Mitgliedern herzlich zu ihrem Geburtstag 
gratuliert: Hilde Delmarco, Karl Dworak, Dagmar 
Jaksch, Christine Kapas, Annemarie Kern, Ing. 
Gerd Kolbitsch, Inge Preindl, Karl Purner, Hilde 
Schwitzer, Dr. Karl Schwitzer, Gertrud Telecek, 
Manfred Tomasch, Maria Triendl, Inge Tscherni.
Zum Geburtstag im September gratuliert 
der Seniorenclub Hall Mils recht herzlich:
Rosmarie Abfalter, Dr. Thomas Eller, Ernst 
Eppensteiner, Rita Fuchs, Auguste Gurtner, Anni 
Klotz, Gertraud Koidl, Christine Kotzbeck, Hilde 
Luchner, Fridolin Norz, Agnes Pilgermaier, Ingrid 
Pitscheider, Claudia Plunser, Anni Pöll, Barbara 
Rietzler, Othmar Schneider, Helmut Schirak.

Literaturfestival Sprachsalz bringt 
wieder Schriftsteller "hautnah"

Bereits zum elften Mal bietet diese Veranstaltung 
Freunden erlesener Tropfen am Oberen Stadtplatz 
die Gelegenheit, beste österreichische Weine zu 
verkosten - und natürlich zu kaufen. 14 Winzer 
aus Österreich stellen am Freitag, 3., und 
Samstag, 4. September,  ihre Produkte aus den 
Weinanbaugebieten Niederösterreichs, dem 
Burgenland und der Steiermark vor. Für den klei-
nen und großen Hunger sind köstliche, typische 
Heurigenschmankerl vorbereitet. Zudem bieten 
die Veranstalter den Besuchern die Möglichkeit, 
beim „Weinherbst-Gewinnspiel“ mitzumachen. 
Den Gewinnern winken drei Abendessen mit 
Weinbegleitung für jeweils 2 Personen im Gasthof 
Kirchenwirt in Mils plus 6 Flaschen österreichi-
scher Qualitätswein.
Freitag, 3. September (Festdauer 16 – 22 Uhr): 16 
- 21 Uhr „Die 3 Stromlosen“; 17 Uhr Eröffnung 
beim „Haller Weinbrunnen“ - traditionell wird 

Gewinnspiel beim Haller Weinherbst
Als „Freunde des österreichischen Weines“ veranstalten Christoph Fischler 
und Otto Willburger, in Zusammenarbeit mit dem Stadtmarketing Hall den be-
liebten Haller Weinherbst.

der Haller Stadtbrunnen zur Eröffnung des 
Weinherbstes zum "Weinspender". 
Samstag, 4. September (Festdauer 10 – 22 Uhr: 
10 - 13 Uhr „Little Dix“; 14 - 17 Uhr „Die 3 R“ 
und 18 - 21 Uhr „Milser Gaudimusig“.

Mädchencafé lädt ein
Mit Schulanfang ist es wieder so weit: Das 
Mädchencafe der Mobilen Jugendarbeit startet 
wieder. „Das Mädchencafe fand bis vor einem Jahr 
regelmäßig statt und wurde von Mädchen aus Hall 
und Umgebung gut besucht. Die Mädchen sind 
einfach gern unter sich, trauen sich dann mehr 
über Themen zu sprechen, als wenn die Jungs 
auch anwesend sind“, berichtet so Martina Steiner, 
die Leiterin der Einrichtung Mobile Jugendarbeit 
IL Ost. Das Mädchencafe bietet jungen Frauen 
und Mädchen ab 14 Jahren die Möglichkeit, den 
Raum so zu nutzen, wie es ihnen Spaß macht. Es 
gibt kein fixes Programm. Die Mädchen spielen 
Tischfußball oder basteln Schmuck, dann wieder 
wird gekocht oder getanzt. Auch zum Lernen und 
Hausaufgabe machen kommen die Mädchen 
vorbei, es werden Bewerbungen  geschrieben und 
Vorstellungsgespräche geübt. In den letzten Jahren  
wurden mehrere Ausflüge und Wanderungen durch-
geführt und u.a. ein Video gedreht, welches bei der 
Diagonale in Graz gezeigt wurde. Gemeinsam mit 
den Mädchen planen und organisieren die Mobilen 
Jugendarbeiterinnen das Mädchencafe.
Am 17. September startet das Mädchencafe:  immer 
freitags von 14 bis 16 Uhr  in der Saline 17 – einfach 
vorbeikommen – keine Anmeldung erforderlich! 
www.jugendarbeit-mobil.at

v.l.: Otto Willburger, Michael Gsaller, Christoph 
Fischler

Für die Vielstimmigkeit von Sprachsalz stehen 
u.a. fremdsprachige Autoren wie Fabio Stassi (I) 
und sein mitreißender Roman „Die Trophäe“, 
aber auch leise Texte wie die der Lyrikerin 
Katharina Lanfranconi (CH). „Das einfache, 
aber erfolgreiche Markenzeichen von Sprachsalz 
ist die gute Literatur, der wir jedes Jahr eine 
Bühne bieten. Dabei versuchen wir immer von 
Herzen zu programmieren um das, was wir hö-
renswert finden, mit anderen teilen zu können“, 
so Mitorganisator Heinz D. Heisl.
Alle Lesungen - wie immer bei freiem Eintritt 
- finden in deutscher Sprache statt, einige 
ausgewählte auch in Originalsprache, so die 
Veranstaltung mit Michel Butor (F), einem 
der Mitbegründer des Nouveau Roman. 
Großer Beliebtheit erfreuen sich jedes Jahr die 
Veranstaltungen zur Beat-Literatur, in diesem 
Jahr lesen Hettie Jones (USA) und Carl Weissner 
(D), mit letzterem führt Martin Sailer (ORF) 
auch ein Gespräch über Leben und Werk.
Beim großen Sprachsalz-Abend liest Georg 
Kreisler, Autor, Komponist und Sänger, mit 

Drei Tage lang – vom 10. bis 12. September –wird bei Sprachsalz, den 
8. Internationalen Literaturtagen in Hall, zur literarischen Reise durch die 
Gegenwartsliteratur geladen, lesen heimische und internationale Autorinnen und 
Autoren aus einem Werk ihrer Wahl. Eröffnet wird das Festival traditionell mit 
der Lesung eines Tiroler Autors, in diesem Jahr stellt Erika Wimmer ihren neuen 
Roman „Die dunklen Ränder der Jahre“ vor. 

seiner Frau, der Schauspielerin Barbara Peters.
"Die Stadt Hall und der Tourismusverband 
bekennen sich zu diesem Festival, uns ist dessen 
Strahlkraft weit über Tirol hinaus bewusst. Wir 
vertrauen auf das Festival und seine Mitarbeiter, 
die Qualität der Autoren und ihrer Texte ist jedes 
Jahr überzeugend. Und die moderne Literatur 
passt auch gut in unsere geschichtsträchtige 
Stadt, die eine lange kulturelle Geschichte 
zwischen Mittelalter und Moderne vereint", ist 
Bgm.  Johannes Tratter überzeugt.
Die Veranstaltungen finden zum größen Teil im 
Parkhotel statt,  Sprachsalz ist aber auch wieder 
zu Gast in der Wäscherei P und im Medienturm: 
John Wray (USA) und Monika Helfer (A) stel-
len ihre Werke in der Wäscherei P vor, Sigitas 
Parluskis (LIT), die Poetry-Slamerin Peh (D) 
und Franzobl (A) lesen bei Ablinger.Garber im 
Medienturm. Im Medienturm findet auch eine 
der beiden Sprachsalz-Club Literatur-Gespräche 
mit Urs-Heinz Aerni statt. 
Das Programm des Literaturfestivals finden Sie 
auch im Internet unter www.sprachsalz.com
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Neu zu verpachten: Cafe Post, Hall, Unterer 
Stadtplatz, Tel. 0664 / 32 39 281 (ab 18.00 Uhr)

Junger Akademiker sucht Zimmer in Hall / 
Umgebung zur Untermiete (von Montag – Donnerstag) 
für längerfristig. Tel. 0664 / 26 27 465 oder hc@t-a.at

Zentrum für ganzheit l iche Schönheits- und 
Gesundheitspflege. Mihalits Cosmétique, Hall, 
Fuxmagengasse 2. Telefonische Voranmeldung: 0 
52 23 / 57 1 82

GUTES aus der NATUR – Feinkost – BIO – 
Vinothek derzeit aktuell: Verkosten Sie unsere Öle 
in Spitzenqualität. Sesam – Traubenkern – ARGANA 
– Mandel – Tomatenkern – Leinsamen – Walnuß 
– Kürbiskern – Haselnuß – Marillenkern – Pistazien – 
Hanf – Graumohn – und neu: Weichselöl. Mo – Sa, 
9.00 – 13.00 Uhr, Freitag 14.30 – 18.30 Uhr . www.
Gutes-aus-der-Natur.at, LEBENSQUALITÄT durch 
Regionalität 

Beginn der Apfelsaison! (Gala, Elstar) Frisches Obst 
und Gemüse sowie täglich frischer Salat in der Milser 
Straße 28 in Hall / Schönegg. Öffnungszeiten: Mo – Fr 
8.00 – 12.00 Uhr, 16.00 – 18.00 Uhr. Tel. 0650 / 
77 22 155

Nimma weit – „Lampen von LEDLenser“ Neue 
Modelle, L-Serie, leicht; P-Serie, robust; H-Serie, 
Stirnlampen. Do – Fr 09.00 – 12.00 & 13.00 – 18.00, 
Sa 09.00 – 17.00, Mo – Mi nach Vereinbarung. info@
nimma-weit.at, www.nimma-weit.at

Restliche Sommerkollektion fast geschenkt!! 
Alles –50%!! Wäsche von Naturana –20% bis –50%!! 
Vorbeischauen lohnt sich. Mode, Masche & Mehr 
(ehem. Quelle Shop), Annahmestelle für Reinigung 
Réne Erhart, Kaiser-Max-Str. 21 d, Tel. 0 52 23 / 577 98

MUSIKALISCHE REISE am Sonntag, 5. September 
im Foyer des Parkhotels ab 17.00 Uhr bei freiem 
Eintritt. Mit Soey Tolloy`s Debütalbum „excuse me 
mr.“ begegnet man Elementen aus Jazz und einem 
Hauch Folklore und einer Sängerin mit außergewöhn-
lichem Gespür für Melodien und einer  einfühlsamen 
Stimme, Gerne nehmen wir auch Reservierungen ent-
gegen: 0 52 23 / 53 7 69, E-Mail: info@parkhotel-hall.
com. parkhotel hall – wo man sich trifft!
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